
V
iele Gottenheimer hatten
am vergangenen Sonntag
genau dieses Ergebnis

erwartet. Dass Christian Ries-
terer der richtige Bürgermeister
für Gottenheim sein könnte, das
hatte sich in den letzten Wochen
im Dorf herumgesprochen. Doch
dass das Ergebnis für den Ver-
waltungsfachmann aus Müns-
tertal so deutlich ausfiel, ver-
wunderte dann doch. Viele Bür-
gerinnen und Bürger hatten eher
mit einem Kopf-an-Kopf-Rennen
zwischen Christian Riesterer
und Stefan Schillinger gerechnet,
oder sogar mit einem zweiten
Wahlgang. Bürgermeisterstell-
vertreter Kurt Hartenbach hatte
aber genau den richtigen Rie-
cher: Er wünschte sich in seinem
Wahlaufruf eine höhere Wahl-
beteiligung als in Merdingen
(69,6 Prozent) und für den Sieger
eine deutliche Mehrheit. Beides
ist eingetroffen. Die Aufgaben,
die auf Christian Riesterer war-
ten, sind anspruchsvoll. Das
Tempo, das Vorgänger Volker
Kieber gemeinsam mit dem Ge-
meinderat in den letzten zehn
Jahren vorlegte, war enorm. Als
Verwaltungsfachmann mit Au-
genmaß kann Riesterer aber das
Begonnene gemeinsam mit den
Bürgern zum Wohle von Got-
tenheim vielleicht am besten
umsetzen. Marianne Ambs
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